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ANZAHL FACHGEBUNDENE UND FACHUNGEBUNDENDE STIPENDIEN

STIPENDIEN NACH FAKULTÄTEN

56 INTERNATIONALE STIPENDIAT/-INNEN

AUS 29 VERSCHIEDENEN LÄNDERN

ERHIELTEN DAS DEUTSCHLAND-

STIPENDIUM.

80 FÖRDERER UNTERSTÜTZTEN

DAS DEUTSCHLANDSTIPENDIUM

IM STIPENDIENJAHR 2018/19.

227 DEUTSCHLANDSTIPENDIEN 

WURDEN AN 251 

STUDIERENDE 

VERGEBEN.

18 STUDIENANFÄNGER/-

INNEN WURDEN 

GEFÖRDERT.
233 STUDIERENDE 

HÖHERER SEMESTER 

WURDEN GEFÖRDERT. 

ZAHLEN UND FAKTEN ZUM STIPENDIENJAHR
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Fakultät Maschinenwesen 27 Einrichtung CMCB 6
Fakultät Verkehrswissenschaften 20 Fakultät Mathematik 5
Fakultät Wirtschaftswissenschaften 20 Fakultät Chemie 4
Fakultät Informatik 20 Fakultät Biologie 4
Fakultät Bauingenieurwesen 19 Juristische Fakultät 2
Fak. Elektro- & Informationstechnik 16 Zentrum für internationale Studien 2
Fakultät Umweltwissenschaften 13 Int. Hochschulinstitut Zittau 1
Fakultät Erziehungswissenschaften 13
Philosophische Fakultät 11
Fak. Sprach-, Literatur- & Kulturwiss. 11
Medizinische Fakultät 10
Fakultät Psychologie 9
Fakultät Architektur 7
Fakultät Physik 7



+ MILENA UND DAVID PEREZ + AGCO GMBH + AICON 3D SYSTEMS GMBH + 

AKG KLINIK HOHWALD GMBH + AMGEN GMBH   + AOK PLUS + ASKLEPIOS - 

ASB KLINIK RADEBERG + BASF SE + BASF SCHWARZHEIDE GMBH + PROF. 

DR.-ING. H. BECHERT & PARTNER + BELCHEM FIBER MATERIALS GMBH +  

INGENIEURBÜRO PROF. DR.-ING. H. BECHERT & PARTNER + BIL-

DUNG UND LEBEN IN THARANDT E.V. + BOMBARDIER TRANS-

PORTATION GMBH + BÜCHTING & STREIT AG  + BUG VER-

KEHRSBAU AG  + CLAAS + COMARCH AG + DEUTSCHE BAHN AG +   

DEUTSCHE MASCHINENTECHNISCHE GESELLSCHAFT (DMG) E.V. - FO-

RUM FÜR INNOVATIVE BAHNSYSTEME + DEUTSCHLANDSTIPENDIAT/

INNEN DER TU DRESDEN 2017/18 + DRESDEN-CONCEPT E.V. + 3M5. ME-

DIA GMBH + DRESDNER VERKEHRSBETRIEBE AG +  DREWAG - STADT-

WERKE DRESDEN GMBH + ED. ZÜBLIN AG + ENSO ENERGIE SACHSEN 

OST AG + ESRI DEUTSCHLAND GMBH  + EIPOS - EUROPÄISCHES INSTI-

TUT FÜR POSTGRADUALE BILDUNG AN DER TU DRESDEN E.V. + FORUM 

TIBERIUS - INTERNATIONALES FORUM FÜR KULTUR UND WIRTSCHAFT 

E. V. + FSD FAHRZEUGSYSTEMDATEN GMBH + GESELLSCHAFT VON 

FREUNDEN UND FÖRDERERN DER TU DRESDEN E.V. + IBM DEUTSCH-

LAND GMBH + IMM ELECTRONICS GMBH + INDUSTRIEVEREIN SACH-

SEN 1828 E.V. + INFINEON TECHNOLOGIES DRESDEN GMBH  & CO. 

KG + INGENIEURBÜRO STEINBERG + INGENIEURKAMMER SACHSEN +  

HOFFMANN. SEIFERT. PARTNER ARCHITEKTEN + IPRO-

CONSULT GMBH + ISB MBH + DR. MD. KAMRUZZAMAN  +  

KARL MAYER TEXTILMASCHINENFABRIK GMBH + KEMPER & SCHLOMSKI 

GMBH + KJELLBERG-STIFTUNG + CERSS LTD - KOMPETENZZENTRUM 

BAHNSICHERUNGSTECHNIK, + LAUSITZ ENERGIE BERGBAU AG + LEIP-

ZIGER VERKEHRSBETRIEBE GMBH + LEONHARDT, ANDRÄ UND PART-

NER - BERATENDE INGENIEURE VBI AG + WOLFGANG LERCHL + LTB 

LEITUNGSBAU GMBH + UTE + DR. HANS MAAS + MAGDEBURGER VER-

KEHRSBETRIEBE GMBH & CO. KG + HELMUT MANN + MARBURGER 

BUND LANDESVERBAND SACHSEN + NATIONAL INSTRUMENTS DRES-

DEN GMBH + P-D MANAGEMENT INDUSTRIES - TECHNOLOGIES GMBH 

+ ROHDE & SCHWARZ GMBH & CO. KG  + ROLLS-ROYCE DEUTSCHLAND 

+ SÄCHSISCHE SCHWEIZ KLINIKEN GMBH + SAERTEX GMBH & CO. KG +  

SANTANDER UNIVERSITÄTEN + SAP SE + SIGI UND HANS MEDER 

STIFTUNG + SIGNON DEUTSCHLAND GMBH + STIFTUNG ZUR FÖRDE-

RUNG DER „WISSENSCHAFTLICHEN SCHULE ZUNKER-BUSCH-LUCKNER“ 

+ STRABAG GROSSPROJEKTE GMBH + SYSTEMA SYSTEMENTWICKLUNG 

DIPL.-INF. MANFRED AUSTEN GMBH + THE SCHAUFLER FOUNDATI-

ON + TSS GMBH + T-SYSTEMS MULTIMEDIA SOLUTIONS GMBH + VER-

KEHRSVERBUND OBERELBE GMBH + WACKER CHEMIE AG + WSP INFRA-

STRUCTUR ENGINEERING GMBH 

FÖRDERER DES DEUTSCHLANDSTIPENDIUMS  
IM STIPENDIENJAHR 2018/19
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FÖRDERN SIE MIT!

Spendenkonto deS 
deutSchlandStipendiumS 

KONTOINHABER: 
Gesellschaft von Freunden und 
Förderern der TU Dresden e. V.

IBAN:  
DE90 8508 0000 0468 0674 16

BIC:  
DRESDEFF850

VERWENDUNGSZWECK: 
Deutschlandstipendium, [Name]

FÖRDERER SEI DANK! 

prof. Dr.-ing. habil. Deng/aucklanD 
hans müller-steinhagen Dankt Den 
förDerern Des stipenDienJahres.

“Das Engagement der Förderer ist 
für mich nicht nur Zeichen gelunge-
ner Bindung, sondern Ausdruck ein-
er neuen Stipendienkultur – einer 
Kultur, die auf dem Bekenntnis auf-
baut: „Miteinander sind wir stark“.  
Ihnen allen gilt mein herzlicher 
Dank! Ich hoffe, dass Sie viele weit-
ere Menschen inspirieren, Deutsch-
landstipendiaten zu unterstützen. 
Wir schätzen Ihr Engagement an 
der TU Dresden und freuen uns 
über eine stabile Partnerschaft und 
Verbundenheit, die zum Gelingen 
des Deutschlandstipendiums 
beitragen.” 
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FÜNF JAHRE FÖRDERER

fünf Jahre förDerer Des DeutschlanD-
stipenDiums – Das ist bereits ein gutes stück 
Weg zur unterstützung einer nachhaltigen 
stipenDienkultur. 

Langfristige Zusammenarbeit stärkt das 
Deutschlandstipendium ungemein, macht 
es für uns und unsere Studierenden zu-
verlässig sowie nachhaltiger und hilft 
diese neue Stipendienkultur immer mehr 
in der Gesellschaft zu verankern. Unsere 
Förderer gehen mit gutem Beispiel voran, 
sind Pioniere der neuen Stipendienkultur. 
Sie sind unsere Botschafter in der Ge-
sellschaft - und dafür möchten wir einen 
herzlichen Dank an die 12 Förderer richt-
en, die bereits fünf Jahre dabei sind!

+ BUG VERKEHRSBAU AG   
+ CLAAS 
+ DEUTSCHE MASCHINENTECHNISCHE GESELLSCHAFT -  
    DMG - E.V. 
+ DREWAG - STADTWERKE DRESDEN GMBH / ENSO   
    ENERGIE SACHSEN OST AG
+ ED. ZÜBLIN AG
+ ESRI DEUTSCHLAND GMBH 
+ INDUSTRIEVEREIN SACHSEN 1828 E.V.
+ KJELLBERG-STIFTUNG 
+ KOMPETENZZENTRUM BAHNSICHERUNGSTECHNIK   
    CERSS LTD
+ LAUSITZ ENERGIE BERGBAU AG
+ SAP SE
+ STRABAG GROSSPROJEKTE GMBH

NEUE FÖRDERER SEIT 2018/19

JeDes Jahr stossen neue unterstützer zum 
DeutschlanDstipenDium an Der tu DresDen. 

Frischer Wind tut gut und jeder neue För-
derer für das Deutschlandstipendium be-
deutet nicht nur, dass mehr Studierende 
der TU Dresden sich besser im Studium 
verwirklichen  können, sondern auch, dass 
das Netzwerk von Förderern und Stipendi-
at/-innen vielfältiger und reicher wird.
Unser Förderernetzwerk ist ein Schmelz-
tiegel verschiedener Fachrichtungen, 
Wirtschaftssegmente und beeindruckend-
er Persönlichkeiten. Wir sind stolz darauf, 
dass Sie den Studierenden der TU Dresden 
so viel mit auf den Weg geben. Danke, dass 
Sie Gesicht zeigen!

+ AKG KLINIK HOHWALD GMBH   
+ MILENA ALBERTI UND DAVID PEREZ 
+ ASKLEPIOS-ASB KLINIK RADEBERG
+ BASF SCHWARZHEIDE GMBH
+ FRAUENHOFER-GESELLSCHAFT ZUR FÖRDERUNG DER                     
    ANGEWANDTEN FORSCHUNG E.V.
+ IMM ELECTRONICS GMBH 
+ HOFFMANN.SEIFERT:PARTNER ARCHITEKTEN         
    INGENIEURE
+ BSI INGENIEURGESELLSCHAFT MGH 
+ KARL MAYER TEXTILMASCHINENFABRIK GMBH
+ MARBURGER BUND LANDESVERAND SACHSEN
+ NATIONAL INSTRUMENTS DRESDEN GMBH
+ SÄCHSISCHE SCHWEIZ KLINIKEN GMBH
+ SIGI UND HANS MEDER STIFTUNG
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STIPENDIENFEIER_27.11.18

im november 2018 kamen runD 280 stipenDiat/-innen soWie förDerer zur feierlichen einleitung Des stipenDienJahres 
2018/19 an Der tu DresDen zusammen.  

Julia Lange, Gitarristin und Stipendiatin der Hochschule für Musik, eröffnete den Abend mit einer 
Akustikversion von “Yesterday” und begeisterte das Publikum zu späterer Stunde mit zwei weiteren Titeln.
Nach einer Begrüßung durch Rektor Prof. Dr. Hans Müller-Steinhagen folgte die Vorstellung der neuen 
Förderer und die Ehrung der Förderer, die seit mindestens 5 Jahren dem Deutschlandstipendium an der 
TU Dresden die Treue halten. Für ein Highlight der Feier sorgte Rainer Holl mit seinem Poetry-Beitrag 
“Fortschritt First”. Die Urkundenübergabe an drei ausgewählte Stipendiat/-innen bildete den Höhepunkt 
des Abends und wurde musikalisch von der Stipendiatin Lydia Essl auf dem Cello untermalt. Im Anschluss 
gaben die Stipendiatin Paula Letalik und der ehemalige Stipendiat Niclas Gockel in einem Erfahrungs-
bericht Einblicke in ihr Leben und die Zukunft als Deutschlandstipendiat/-innen. 
Beim abschließenden „Get together“ kam es in ungezwungener Atmosphäre zum intensiven Austausch 
über berufliche Perspektiven und Möglichkeiten zur ideellen Förderung.

FÖRDERERNETZWERKTREFFEN_18.11.2018

für einen besseren austausch - förDerer unD stipenDiat/-innen entWickeln 

iDeen für ihr netzWerk im gemeinsamen Design-thinking-Workshop.

Die Management- und Coach-
Trainerin Susan Kindler gab als 
Referentin des Förderernetz-
werktreffens im November Ein-
blicke in das Design-Thinking. 
Die Methoden dieses Ansatzes 
sollen im beruflichen Alltag die 
nutzerorientierte Annäherung 
an komplexe Probleme unter-
stützen. Ziel des Workshops mit 
den Förderern des Deutschland-
stipendiums war es, Wege für 
einen besseren Austausch inner-
halb des Netzwerkes zu finden. In 
der ersten Workshoprunde iden-

tifizierten die Teilnehmer/-innen 
dafür zunächst die einzelnen 
Interessengruppen des Stipen-
diatenprogramms und deren 
Anliegen. Darauf aufbauend 
skizzierten die Teilnehmer/-innen 
dann im zweiten Workshopteil 
neue Austauschmöglichkeiten, 
die zum Ende des Workshops 
hin konkretisiert wurden. Dabei 
entstanden zahlreiche Ideen 
zur Vernetzung, z.B. über so-
ziale Netzwerke und persönliche 
Betreuungunskonzepte.

DeutschlanDstipenDium | Jahresrückblick 2018/19 
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TERMINE 2020

Förderernetzwerktreffen 
05.05.2020 

Auswahltag 
15.09.2020 

Stipendienfeier 
24.11.2020 

Förderernetzwerktreffen 
25.11.2020
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STIPENDIATENNETZWERK 

allJährlich engagieren sich Die stipenDiat/-innen auf vielfältige Weise in neuen 
unD bestehenDen arbeitsgemeinschaften.

Das 1. AG-Treffen des Stipendienjahres 2018/19, das am 8.11.2018 stattfand, 
gab den Startschuss für zahlreiche Aktionen und Veranstaltungen alter und 
neuer Arbeitsgemeinschaften. Das Treffen ist alljährlich ein wunderbarer 
Anlass für alle neuen Stipendiat/-innen, um sich untereinander und 
mit den bereits engagierten Kommiliton/-innen bekannt zu machen. 
Im Rahmen eines Galerierundganges konnten sich bereits bestehende 
Arbeitsgemeinschaften vorstellen und dabei Ideen und neue Mitstreiter/-
innen für das neue Stipendienjahr akquirieren.
2018/19 waren die AG Blog, die AG Netzwerk und ideelle Förderung, die AG 
Studienberatung mal anders, die AG Stammtisch und die neu gegründete 
AG Botschafter aktiv. Die Stipendiat/-innen nahmen u.a. am Gastmahl 
auf dem Altmarkt in Dresden teil, organisierten Spieleabende, trafen 
sich zu Firmenbesichtigungen und ließen sich als Botschafter/-innen des 
Deutschlandstipendiums ausbilden.

IMPRESSUM

Herausgeber Technische Universität Dresden I Deutschlandstipendium |  

Dez. 8 – Studium und Weiterbildung I Strehlener Straße 22-24 I 01069 DD

Tel. 0351-463-37898 I Email: deutschlandstipendium@tu-dresden.de I 

Web: www.tu-dresden.de/deutschlandstipendium

redaktion und gestaltung (Redaktionsschluss 03/2020) 

Christina Wagner | Carolin Schaufel

bilder Anna-Maria Hantschke S.5 I Robert Lohse S.3 I Crispin-Iven Mokry 

S.1,4,5,6 I Grafiken S.2: ProSymbols, Peter van Driel, Ivan Luiz, Nathaniel 

Smith (über Noun Project, im Uhrzeigersinn)

FRANZISKA PLATHNER 

Programmkoordinatorin  
deutschlandstiPendium

TU Dresden, Dezernat Studi-

um und Weiterbildung

Career Service  

Strehlener Straße 22-24, 

Raum 570  

01069 Dresden
 

Tel. 0351-463-37898  

deutschlandstipendium@

tu-dresden.de 

https://tu-dresden.de/

deutschlandstipendium  

FÖRDERERNETZWERKTREFFEN_19.06.2019

förDerer unD stipenDiat/-innen trafen sich zum “best practice Workshop zu 
neuen formaten Der vernetzung” im festsaal Des rektorats.

Das zweite Förderernetzwerktreffen im Stipendienjahr 2018/19 stand 
ebenfalls ganz im Zeichen des Austauschs zwischen Förderern und 
Stipendiat/-innen. In einem gemeinsamen Best Practice Workshop 
wurden zunächst bereits bekannte Veranstaltungsformate zur Vernetzung 
zwischen Förderern und Stipendiat/-innen gesammelt, um anschließend 
über eine Analyse der Stärken und Schwächen dieser Formate, ein neues 
Eventkonzept zu entwickeln. Vertreterinnen der Deutschen Bahn und 
des Frauenhofer IVI  gaben dazu Impulse durch die Vorstellung eigener 
erfolgreicher Vernetzungsformate. Am Ende des Workshops wurden 
die neuen Veranstaltungsideen präsentiert: eine Mentoring-Börse, 
gezielte Schlüsselkompetenz-Workshops und ein lokaler Stammtisch mit 
wechselnden Förderern. Im Anschluss an das Förderernetzwerktreffen 
führte Prof. Hartmann die Teilnehmer/-innen durch die historische 
Farbstoffsammlung der TU Dresden.  
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